
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 14 (1938)

Heft: 35

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en




Die ZI erscheint Freitags Äerfoition: Arnold Kühler, Chef-Redaktor. Scfcimzeràcfce ,46o«/ieme/iZs/)mie: Vierteljährlich Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12.-. Bei der Post 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto für Abon-
nements: Zürich VIII 3790 AusZam/j- /16ormemenZs/>mse: Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.50 bzw. Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.80. In den Ländern des Weltpostvereins
bei Bestellung am Postschalter etwas billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen: WernerSinniger /rwertion.s/>rei.?e.- Die einspaltige Millimeterzeile Fr. -.60, fürs Ausland Fr. -.75; bei Platzvorschrift Fr. -.75, fürs Ausland Fr. 1.-

Schluß der Inseraten-Annahme: 14 Tage vor Erscheinen. Postscheck-Konto für Inserate: Zürich VIII 15 769. Der Nachdruck von Bildern und Texten ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlags gestattet.
Druck, Verlags-Expedition und Iuseraten-Annahmet Conzett & Huber, Graphische Etablisseinente, Zürich, Morgartenstraßc 29 « Telegramme: Couzetthuber « Telephon: 51.790 Imprimé en Suisse

Nr. 35 S.1075

Der alte und der
neue Schweizer

Zehnkampfmeister
Armin Guhl, der Inha-
ber des Zehnkampf-
rekordes (links) im Ge-
sprach mit Josef Neumann,
Rapperswil (redits), der
aus den Mehrkampfmei-
sterschaften in Winterthur
mit 7361 Punkten als

neuer Schweizer Zehn-
kampfmeister hervorging.

C/zawp/ont d'/ner et
d'azzjoztrd'/z«/. vlrnzzn
G«/d, /der c/wnzp/on d«
déczzt/don (gtf#cÂe_) en
ccwyerhition nt/ec /ote/
Nermann, de /Lzpperj-
w// a-nec 7367
points, -oient de /ni ratdr
ton titre diwanc/te der-
nier, d B7/?îfert/?o#r.

König Leopold III. be-
grüßt im Gelände den
zu den belgischen Manö-
vern in den Ardennen

abkommandierten
Schweizer Oberstleut-
nant M. Corbat.

Der königliche
Händedruck

Le 2?oi Léopo/d 7/7 .terre
Lt nwin d# Ltco/.Cor/nzt,
o£ten>dfe«r rnirre zt#x
grander wancen-orer de
/'armée 7>e/ge danr /er
Ardenner.

Die höchste Klubhütte Europas
Die neue Vallothütte, der letzte Stützpunkt vor der Besteigung des Montblanc-Gipfels, ist fertiggestellt
und vor kurzem eingeweiht worden. Sie ist ein Holzbau, innen mit Eternit getäfert, außen mit Alu-
miniumplatten verkleidet.

Le p/nr /m#t re/«ge d''£«rope. La ca&ane Va//ot rwr /er /Zancr d« A/ont-Ä/anc #«/ went d'etre /nan-
garée ramed/ dernier.

Ein Doppeljubiläum der
Schweizerischen Zirkusdynastie Knie
Man muß es im Blute haben! Zwar entdeckt
manch junger Mensch, wenn er aus dem Zirkus
heimkommt, in sich ein Gelüstlein, es den
Akrobaten, Jongleuren, Seiltänzern und Tier-
bändigern gleichzutun, aber so ganz und gar
entsdhlußbesessen ist er doch nicht, wie jener
junge und bildhübsche Medizinstudent Friedrich
Knie, der vor genau 125 Jahren die Artisten-
laufbahn dem Studium vorzog und sich mit
dem "Wahlspruch «Das Glück begünstigt den
Mutigen» auf das hohe Seil wagte. Die ihm
folgende Generation setzte alles daran, ihrem
wagemutigen Ahnherrn Ehre zu machen. Sie
entwickelte neben ihrer leidenschaftlichen Liebe
zur Arena einen richtigen Berufsstolz, der sie

zu immer größeren Anforderungen an sich
selbst verpflichtete und die eigentliche Trieb-
kraft zu ihren von Jahr zu Jahr wachsenden
Erfolgen blieb. Seit 20 Jahren reist die Familie
Knie mit ihrem «National-Zirkus» von Stadt
zu Stadt, überall freundlich bewillkommt,
überall Vergnügtheit und beste Erinnerungen
zurücklassend. Ihr diesjähriges Doppel-Jubi-
läum — 125 Jahre Zirkusdynastie und 20 Jahre
National-Zirkus — weiß sie nicht besser und
schöner zu begehen, als durch das ihr einzig
Angemessene: die Bestleistung. Bild: Der
Dompteur Alfred Court und seine Löwen.

725e dnni-oertzdre d'nne dynatt/e d'<zrfntet.
20e zinni-oerta/re dzz czr#«e nation«/ tnitte. A
/'occation decedow/dejw/d/é, lejLm'e ont monté
«n n?erye///e«x ga/a dont now tiront cette préten-
fation de /a«t>et par /e dompteur A//red Cowrt.

-



An der
Schweizer
Ostgrenze

Bild oben : Blick gegen das Vorarl-
bergische. Eine Grenzschutz-Kom-
pagnie wurde zur Verstärkung der
Grenzwacht herangezogen. Tag und
Nacht passen die Soldaten auf, daß
keine illegalen Grenzübertritte mehr
vorkommen. Der Hauptmann gab
seinen Leuten den Befehl, strikte
jeden Flüchtling zurückzuweisen und
sich von keinem Flehen erweichen
zu lassen.

Bild unten: Zwei Flüchtlinge zeigen
am Tag nach ihrer geglückten Flucht
unserm Photographen den Weg, den
sie in der Nacht zuvor eingeschlagen
haben, um auf Schweizerboden zu
gelangen. (Vergleiche unsern Bild-
bericht Seite 1059).

A notre frontière est
£7? Aar/iL' (//re Cp. /"/-oaf/ere rea/brce
/e corc/o/7 c/oaaa/'er. /.es p/a/?/o/7s
oa/ reça /'oroVe /or/ae/ c/e re/oa/er
äap/Yoyab/e/aea/ /es e/a/'praa/s pa/'
/ea/era/ea/ o"ea/rer ea Sa/'sse.

£a (ras/ Dea/r e'/a/'praa/s c/e's/paea/
à ao/re co//abora/ear, /e c/?ea?/a par
/e<7ae/ /7s soa/ ea/re's ea Sa/'sse. Sar
ces c/ea/r p/ro/oprap/z/es oa re/roave
à /'arr/'ère-p/aa /es so/a/ae/s </a Vor-
ar/berp. fl/o/'r ao/re repor/ape à /a
pape 7059 c'a présea/ aa/ae'ro
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